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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
 —

Donnerstag, den 30. November 1911.

SR. Abonnements-Vorstellung der Abteil. C2 (pnc AbmemenMrtellj.

Anns Sonnen stoßers
Höllenfahrt.

Ein heiteres Traumspiel von Paul Apel.

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

Personen:

Hans Sonnenstößer,
stud. phil Fritz Herz.

Albert Becher, Ober-
regisseur und Schau-
spieler, sein Freund . Otto Hertel.

Frau vr . Schwalbe, ver-
witwet Magdaleue Bauer.

Else, eine Verwandte Frau
Dr. Schwalbes, . . Hedwig Holm.

Hermann Schmidt,Rentier Wilhelm Wassermann.
Emilie, seine Frau . . Margarete Pix.

zu l»««*» •&
Otto Klitschmar, ein

. . Eugen Rex.

Onkel Fritz . . . .
Taute Pauline . . .
Der Staatsanwalt .
Dr. v. Brandwiesel, Geh

Medizinalrat. . .
Schubring, Professor da

Philosophie. . .
Eine Kominer,zienrätiu
Eine hagere Dame
Erster Dienstmanii
Zweiter Dienstmann.
Ein Polizist. . . .
Ein Logenschließer. .
Frieda, Dienstmädchen

Karl Dapper.
Marie Franendorser.
Felix Banmbach.

Hugo Höcker.

Paul Gemmecke.
Frieda Meyer.
Hedwig Bendorf.
Ludwig Schneider.
Hermann Benedict
August Schmitt.
Max Schneider
Sofie Hauck

Cousin beider
Der Vorsitzende; der Verteidiger; Philosoph, ein Papagei; Gerichtshof; Geschworene; ein Gerichtsdiener!
ein Oberkellner; der Scharsrichter; zwei Henkersknechte; Gustavs Geist; eine Gestalt im blauen Gewände?

der Mann am Scheinwerfer; ein Orchester; Publikum.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "WD

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht Uhr. Ende: einViertel zehn Uhr.

Druck der C. F . Müllerscheu Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Bekanntmachungen.

Preise der Plätze:  Balkon  l.  Abt.  jg  5 —, SperrsitzI. Abt.  jt  4 — usw.

■̂ST Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen. "MK

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, geuötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Ada von Westhoven , Christine Fried lein.

Spielplan.
Freitag, den 1. Dezember:  20 . A . Tiefland. Anfang 7 Uhr.
Samstag, den 2. Dezember:  31 . B . Penthesilea. Anfang  ^ 8 Uhr.
Sonntag, den Z. Dezember:  C . Königskinder. Anfang  6  Uhr.
Montag, den 4. Dezember:  21 . A . Weihnachtseinkäufe . Die Lore . Lott-

chens Geburtstag. Anfang Uhr.

AbonnementsGinLadung.
Das Jahresabonnement auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I.  Abt.  II.  Abt.
I . Rang-Logen, Balkon  3 .60 Jb 3 — Jb

II.  Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . . 2 60 Jb 2.20 Jb
II . Raug Seite  2 .20 Jk 1.75 Jb

III . Rang Mitte — 1.30 Jb
Das Abonnement kann von jeder Vorstellung an begonnen werden; es werden nur die Vorstellungen

berechnet, die dem Abouneuten zufallen. Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein
Sechstel  9 Vorstellungen.

Nachdruck verboten.



I

Theater in ZBa .clerx —ZBa _clen.

Bonneristag ;, den 30. November 1911.

9.  Abonnements-Vorstellung
des GroßliersKOglicken Moftlieaters  zu Karlsruhe.

Der btaffenschmied
Komische Oper in drei Akten. Text und Musik von  Albert Loi 'tzillg.
Musikalische Leitung : Geor «' Hofmann . Szenische Leitung : Peter Dumas.

Personen:

Hans Stadinger, berühmter Waffenschmied und Tierarzt

Marie, seine Tochter .

Graf von Liebenau, Ritter .

Georg, sein Knappe

Adelhof, Ritter aus Schwaben

Irmentraut , 8tadingers Base .

Brenner, Gastwirt und Stadingers Schwager
Ein Geselle

Franz Roha.

Käthe Warmersperger.
Jan van Gorkom.

Hans Bussard.

Adolf Bodenmüller.

Rosa Schüller-Ethofer.

Josef Grötzingen
Ernst Golde.

Bekanntmachungen.
Oer Verkauf der Eintrittskarten findet statt:

im Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf. für jede
Karte am  Donnerstag -, den 30 . November,  vormittags von  10  bis  12  Uhr; an
der  Tageskasse (ohne Gebühr) am  Donnerstag -, den 3 ©. November,  nachmittags
von3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse. Schriftliche Vorausbestellungensind an
Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten. Theaterzettel und Textbücher sind

an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Preise der UPI ätze i
Kremdenloge 1. Rangs .
Logen 1. Rangs . . .
Balkon

Sperrsitz I. Abt .. . . .
Sperrsitz II . Abt . . .

7 Jk — %
6 Jk — %
6 Jk —
5 Jk — 9/.
4 Jk  50 %

Logen 2. Rangs . . . .
Logen 3. Rangs . . . .
Stehplätze 2. und 3. Rangs

( numeriert . .
Galerie { . , ,{ nicht numeriert

2 Jk  50 A
1 Jk  50  S 3/.
1 Jk — 9jt

- Jk  80 ty.
- Jk  60  9/.

Damit an der Kasse durcli Geldwechseln kein Aufenthalt entstellt , wird
nur abgezahltes <ield  angenommen.

I>Ie «las Theater besuchenden Damen werden höflichst ersucht , vor
Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzunehmen.

Schmiedegesellen. Bürger und Bürgerinnen. Ritter . Knappen. Ritterfrauen.
Pagen. Herolde. Reisige. Volk.

Große Pause nach dem zweiten Akte.

Kasse - Eröffnung : halb  7  Uhr.

Anfang : siofooil Uhr.  Ende : dreiviertel zehn Uhr.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krailk:  Ada von Westhoven , Christine Friedlein.

Mittwoch, den 6. Dezember 1911 : lO . Abonnements -Vorstellung.

Im Hoftheater zu Karlsruhe:
Freitag, den 1. Dezember:  30 . A . Tiefland.  Anfang  7  Uhr.
Samstag, den 2. Dezember:  31 . B . Penthesilea.  Anfang Uhr.
Sonntag, den 3. Dezember:  3 ©. € . Königskinder.  Anfang  6  Uhr.
Montag, den 4. Dezember : 31 . A . Weihnaclitseinkäufe . Die I <ore.

liotteliens Geburtstag.  Anfang Uhr.
Wegen etwaiger Abänderungen wird auf den Karlsruher Theaterzettel verwiesen.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruekerei , Karlsruhe. Nachdruck verboten.



GrsZH. AsfihMer zu Karlsruhe.
Samstag, den 4. November 1911.

14 . Abonnements-Vorstellung der Abteilung Wt
(gelbe Abonnemeittskarteu).

>

mit der eisernen fiantl.
Ein Schauspiel von Goethe.

Neue Einrichtung des Karlsruher Hoftheaters.
In ®pe gesetzt von Otto Kienscherf.

Personen:
Kaiser Maximilian . . . . . . . Otto
Götz von Berlichingen Fritz
Elisabeth, seine Frau M. ?
Maria, seine Schwester . . . . . Editt

RosaKar̂ , sein Sohn
Georg, sein Bube

|^ r } Berlichingische ReiterDer Bischof von Bamberg . .
Adelbert von Weisungen. . .
Franz, sein Knavpe
Ade!Heid von Walldorf. . . .
Ihr Kammerfräulein . . . . . . Marie Genter.

Hertel.
Herz.
»rauendorfer.
Deman.
Frohmann.

Felix Krones.
sEugen Rex.
<Hugo Bauer.
Joseph Mark.
Felix Banmbach.
Joseph Roemer.
Melanie Ennarth.

Sievers
Link
Kohl

Karl Dapyer.
Herm. Benedict.
Hugo Höcker.
Henry Plch.
Otto Kienscherf.
W. Wasserniann.
Paul Gemmecke.
Karl Dapper.
Wilhelm Kempf.
Hugo Höcker.
Heinrich Blank.

sMax Schneider.

fkjv* «' v\* " > " . ..Der Abt von Fulda.
Olearius, beider Rechte Doktor . .
Liebetraut . . •
Franz von Sickingen
Hans von Seibis .
Franz Lerse
Bruder Martin
Hauptmann der Reichstruppen . .
Ein Kaiserlicher Rat. t
Ein Ratshen von Heilbronn . . .
Max Stumpf, psalzgräflicher Diener
Metzler 1 ,

1 Anführer der rebellischeniAd. Boden,nüllev.
Bauern iAugust Schmitt.

^Joseph Grötzinger.
Zwei Nürnberger Kaufleute . .
Der Zigeuuerhauptmann Adolf Halles.
Die Zigeuuernuitter. . . . . . Frieda Meyer.
Die Zigeunertochter. . . . . . . Lina Carstens.
Zigeuner Franz Frobmann.Is
Ein Unbekannter Paul Gemmecke.
Der Wirt einer Herberge Ernst Golde.
Ein Gerichtsdiener Joseph Kanders.
Ein Schreiber Jakob Weiß.& } «°°
Ä } www» gjä*
Ein alter Mann . Ernst Golde.
Ein Weib . Magdalene Bamr

Reisiger der Adelheid /Hugo Bauer.
Wlbert Zoschinger.

Adolf Dell.
Arthur Schwall.
Jakob Weiß.

Bambewchen .Hofe,

Erster >
Zweiter /
Eine Wache
Die schwarze vermunnnte Gestalt
Ein .Kastellan * .
Gefolge des Kaisers, Hofleute am

Ratsherren und Bürger von Heilbrönn.
Berlichmgische, Weislingische, Bambergische tt. Sickingifche
Knechte und Reisige, Reichsknechte^ Richter des heimlichen

Gerichts; Hauern, Diener und Dienerinnen, Pagen.
Reihenfolge der Szenen:

1. Das Innere einer Herberge in Frauken. 2. Herberge
im Walde. 3. Jatthansen. 4. Jaxthausen. 5. Saal im
6:fd)öflidictt Pa -aste zu Bamberg. 6. Bamberg, Zimmer
der Adelheid. 7. Im Spessart. 8. Lustgarten in Augs-
bürg. 9. Iarthausen. 10. Gegend mit Ausblick von einer
Warte. 11. Jaxchallsen. 12. Auf dem Rathaus in Heil¬
brönn. IB. In Adelheids Schloß. 14. Freie Gegend.
1k>. Wald bei Miltenberg. 16. Adelheids Schlafzimmer.
17. Weislingens Schloß. 18. Felsenhöhle. IL. Gärtchett

aus der Mauer.
Pause nach der 11. Szene.

Anfang: 7 Uhr. Ende: nachsi4ll Uhr.
Kasse-Eröffnung: x/27 tU)r.

Der freie Eintritt ist für heute uufgehoben.
Preise  der Platze: Balton: L Abteilung  Jt  5 —,

Spewitz: L Abteilung 4.— usw.

k X "wv^ %r":

Grotzh. Hosthealer zu Karlsruhe.
Samstag , den 25. November 1911.

19 . Abonnements-Vorstellung der Abteilung A.
(rote Adonnementskarten.)

©krön, König der llftn.
Große romantische Feenoper in 4 Auszügen, Text  von

Planche , Musik von Carl Maria von Weber.
Musikalische Leitung: Leopold Reichwein.

Szenische Lettin ; : Peter Dumas.
Personen:

Oberon, König der Elfen . . . . R.Schüller-Ethofer.
Puck, \ mtn / Alwine Müller.
DroÜ,/ ®lfcn  IMarg . Bruntsch.
Meermädchen May Scheider.

Feen, Genien, Geister.
Harun al Raschid, Kalif von Bagdad Josef Mark.
Rezia, feine Tochter
Fatime, Rezias Sklavin und Gespielin
Babekan, Prinz von Persien . . .
Almansor, Emir von Tunis . . .
Roschana, seine Gemahlin . . . .
Hüon von Bordeaux, Herzog von

Guienne
Sclierasmin, sein Knappe . . . .
9tadina, eine Sklavin . . . . .
Abdallah, ein Seeräuber . .

B. Lauer-Kottlar.
Gisella Tercs.
Otto Hertel.
Felix Baumbach.
Edith Deman.

Ali*™' } Sarazenen

Heins Tämler.
. Hans Bussard.
. Johanna Klebe.
. . Eugen Rex.
/ Ad. Bodenmüller.

Joseph Kauders.
Gefolge des Kalifen, Sklaven, Sklavinnen. Sarazenen,
Seeräuber,Neger,Haremswächter,Tänzer und Tänzerinnen.
Die Tänze und Gruppierungen sind von Paula Allegri-
B a yz arrangiert und werden ausgeführt von Olga Leger

und den! gesamten Balletpersonal.
Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.

Bilderfolge:
I . Akt. Bild 1: Palmenhain. Bild 2: Vifion(Rezia im

Garten zu Bagdad). Bild 3: Bagdad. Btld 4:
Vorhalle des Harems des Kalifen von Bagdad.

II . Akt. Bild 5: Speisesaal des Kalifen. Bild 6: Gärten
bei Bagdad. Bild 7: Hafen von Askalon.

III . Akt. Bild 8 : Felsenhöhle am Gestade des Meeres.
Bild 9: Blumenlaube. Bild 10: Blick auf Tunis
(Wandelbild).

IV. Akt. Bild 11: Garten des EmirS Almansor. Bild 12:
Gemach im Harem Almansors. Bild 13: Die Richt-
stätte. Bild i4: Im Reiche Oberons. Bild 15:
Saal Kaiser Karls.

Die dekorative Einrichtung ist von Albert Wolf entworfen
und ausgeführt.

Die Kostüme sind von Professor Groh entworfen und
unter Leitung des Garderobeinspektors Schneider
teils in den Kostümwerkstätten des Hoftheaters, teils in den
kunstgewerblichen Ateliers der Kaiserlichen Hoflieferanten
Verch ^ Flothow in Charlottenburg-Berlin angefertigt.

Pause nach dem 2. und 3. Akte der Oper.
Textbücher sind an^der Vorverkaufsstelle sowie an der

Tages- und Abendkasse zu haben.
Anfang: 7 Uhr. Ende: 10 Uhr.

Kasse-Eröffnnng: J/27 Uhr.
Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben

Breise der Plätze : Balkon: I . Abteilung Jt
■y * Sperrsitz: 1. Abteilung JL 4.50 usw.

AM.yMesttt Karlsruhe.
Samstag , den 30 . November.

50. Vorstellung außer Abonnement.
Ermäßigte Preise.

'£ z-

Nathan der Weise
Dramatisches Gedicht iu fünf Akten

von Lessing.
Regie- Fritz Herz.

Personen:
Sultan Saladin . Joseph Mark.
Sittah , dessen

Schwester . . M. Frauendorser.
Nathan, ein reicher

Jude in Jerusalem W. Wassermann
Recha, dessen Tochter Mel. Ermarth.
Daja, eine Christin, in * tu

dem Hause Nathans «> *5*
als Gesellschafterin  nc L
der Rccha . . . Margar. Pix.

Der Patriarch von
Jerusalem . « . Karl Dapver. .

Ein Tempelherr . Neinh. Lüttjohann
Ein Derwisch . . F. Baumbach.
Ein Klosterbruder . Hugo Höcker.

Die Scene ist in Jerusalem.
Anfangt/98 Uhr. Ende l|all  Uhr.

Kasse-Eröffnung 7 Uhr.
Der freie Eintritt ist aufgehobe « .
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